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Fachtagung des LWL-Landesjugendamtes ‚Ganztag für Teenies – Nachmittagsbetreuung für 
10- bis 14-Jährige in Zusammenarbeit von Jugendarbeit und Schule’ vom 2.-3. März 2006 in 
der Akademie Franz-Hitze-Haus in Münster  
 
 

 

 

                                        

Freizeittreff Karo 
Schachtstr. 51 

45968 Gladbeck 
Tel. 02043/375453 
Fax 02043/375456 

E-Mail: fztkaro@gelsennet.de 
Internet: www.jugend-in-gladbeck.de 

 
 

Nachmittagsbetreuung 
im Freizeittreff Karo 

 
 

Präsentation: Annette Rauher 
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Zielgruppe: 10-14 jährige Mädchen und Jungen der Hauptschule Butendorf 

 

Mädchen und Jungen der beiden Grundschulen im Stadtteil Butendorf, hier insbesondere der 

Klassen 3 und 4 werden in das Betreuungsangebot integriert. 

 

 

 

 

Das Betreuungsangebot wendet sich an: 
 

 

   
     

 

 
 

 

 

 

Förderschwerpunkte im Fzt Karo: 
 

 

    
 

 

 

 

 

 

 

 

Berufstätige Eltern, die 

eine verlässliche Betreuung 

für Ihre Kinder suchen 

Sprachförderung 

Deutsch 

Förderung 

sozialer Kompetenzen 

Kinder, Teenies, die das 

Betreuungsangebot für sich 

entdecken 

Eltern, die eine 

Fördermöglichkeit für 

Ihre Kinder suchen 

 
• Eltern in sozial schwachen 

            Situationen 

• Eltern mit Migrationshintergrund 



Nachmittagsbetreuung im Freizeittreff Karo 

 3

 

 

 

Träger des Angebotes: Stadt Gladbeck, Amt für Familie, Jugend und Soziales 

 

 

Umfang und Öffnungszeiten: 
Das Angebot wird von montags bis freitags jeweils von 13.00-17.30 Uhr während des 

gesamten laufenden Schuljahres durchgeführt, nicht in den Ferien. 

 

 

Teilnehmer/innen: 
Das Karo stellt 24 Plätze zur Verfügung. Davon werden zur Zeit (Stand Ende Februar 2006) 

20 Plätze von Mädchen und Jungen im Alter von 7-13 Jahren genutzt, zu erwarten ist eine 

volle Nutzung ab März 2006. 

 

Teilnehmer/innen mit Migrationshintergr. ohne Migrationshintergr. gesamt 
Mädchen 6 4 10 
Jungen 6 4 10 
gesamt 12 8 20 
 

 

Besucher/innen nach Schulklassen 

Kl 1 Kl 2 Kl 3 Kl 4 Kl 5 Kl 6 Kl 7 
2 2 3 3 3 4 3 

10 10 
 

Altersstruktur 

7 Jahre 8 Jahre 9 Jahre 10 Jahre 11 Jahre 12 Jahre 13 Jahre 
1 5 2 4 1 2 5 

8 12 
 

 

 

Betreuungskräfte: 
 

3 hauptamtliche Mitarbeiter  
Annette Rauher, Pädagogin (Leitung, Stadtteilkoordination, Mädchenarbeit) 

Hartmut Schulz, Erzieher (Kinder, Teenies, offene Arbeit) 

Wolfgang Stenzel, Sozialarbeiter (Kinder, Teenies, Jungenarbeit, Gruppenangebote Medien) 

 

2 Honorarkräfte Hausaufgabenbetreuung:  
1 Erzieherin (mo-mi), 1 Studentin soziale Arbeit und Erziehung (do,fr) 

 

Honorarkräfte für die Bereiche: Schach, Sport, Musik, Kreativangebote Kinder u. Mädchen, 

Computer 

 

Für das Betreuungsangebot sind pro Tag eine hauptamtliche Kraft und eine Honorarkraft 

eingebunden. 
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Räumlichkeiten 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die Betreuungskinder stehen 4 Häuser mit verschiedenen Funktionen zur Verfügung: 

 

Rotes Haus:  Hausaufgabenbetreuung (14.00-16.00 Uhr), Ruhebereich, Leseecke, Küche 

  Gruppenangebote Kreatives Gestalten, Lesewerkstatt, Musikgruppe 

 

Lila Haus: offener Bereich mit Spieleausleihe, Spielgeräteausleihe, Kicker, Dart,  

Teeküche 

 

Blaues Haus: Gruppenangebote Computer, Werken, kreatives Gestalten 

 

Gelbes Haus: Gruppenangebot Schach, Eigeninitiativen wie Tanzgruppen 
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Ein Nachmittag im Karo 
 

Ab 13.00 Uhr können die Betreuungskinder im Karo „ankommen“. 

 

Mittagsessen:   
 

Zur Zeit gibt es keinen geregelten gemeinsamen Mittagstisch mit allen Betreuungskindern. 

Ein Teil der Kinder geht von der Schule aus nach Hause zum Essen und kommt anschließend 

zum Karo. Die Kinder, die direkt von der Schule zum Karo kommen bringen nach Absprache 

mit den Eltern eine Mahlzeit mit bzw. nutzen die Kinderküche. 

 

Bis 14.00 Uhr können die Kinder essen, spielen, den Ruhebereich nutzen, einige fangen 

bereits allein mit den Hausaufgaben an. 

 

 
Hausaufgabenbetreuung: 
14.00-16.00 Uhr 

 

Hier sind zwei Fachkräfte eingesetzt, die kontinuierlich die Kinder begleiten, Probleme von 

einzelnen Kindern erkennen und kompensieren können. 

Der Schwerpunkt liegt auch hier in der Förderung im sprachlichen Bereich (verstehen, sich 

verständigen, Erweiterung des Wortschatzes, Lese- und Sprechübungen) 

Eine Hausaufgabenhilfe im Sinne von Nachhilfe in allen Fächern leistet das Karo nicht (RAA 

Hausaufgabenhilfe) 

 

14.30 Uhr: Beginn des offenen Kinderbereiches 

 

 

Förder- und Freizeitangebote: 
15.30 Uhr bzw. 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 

 

Der Freizeittreff Karo verfügt über einen großen attraktiven Außenbereich mit diversen 

Spielmöglichkeiten, Aktionsbereichen, Ruhebereichen und einen angrenzenden Spielplatz. 

Für sportliche Aktivitäten kann das Gelände selbst aber auch der Fußball- und Basketballplatz 

der angrenzenden Waldorfschule nach Absprache genutzt werden. 

 

Regelmäßige Kleingruppenangebote: 

Montags: Bastelgruppe/Werkgruppe, Computergruppen 

Dienstags: Computergruppen, Sport 

Mittwochs: Lesewerkstatt für Mädchen, Computergruppen, Schachgruppe 

Donnerstags: Musikgruppe 

Freitags: Kreativgruppe für Mädchen 

 

Weitere Gruppenaktivitäten n. V. : z. B. Kochen, kreatives gestalten, Gartengruppe, Karaoke,  

Initiativgruppen: Tanzgruppe Mädchen, Jungen Hip-Hop-Gruppe 

 

 

 



Nachmittagsbetreuung im Freizeittreff Karo 

 6

 

 

Kooperation mit Schulen 
 

 

 

Grundschulen Vinzenzschule und Uhlandschule 
 

Die Kontakte zu diesen beiden Schulen sind schon im Zuge der Aufbauarbeit im Rahmen des 

Projektes „Stadtteil mit besonderem Erneuerungsbedarf“ vor etwa 4 Jahren entstanden. Der 

Freizeittreff Karo befand sich gerade im Bau und feierte im Juni 2003 seine offizielle 

Eröffnung. 

Gute Kontakte bestehen sowohl zu beiden Schulleiterinnen als auch zu Lehrerinnen/Lehrern. 

Insbesondere mit den 1. und 2. Klassen werden regelmäßig „Schnuppertage“ im Karo 

durchgeführt. In Bezug auf das Betreuungsangebot fungieren hier die Klassenlehrerinnen als 

Vermittlungspersonen zwischen Eltern und Karo-Team. 

Kooperation bei Schulfesten. 

 

 

 

Hauptschule Butendorf 
 

Auch hier gab es bereits Kooperationskontakte Schule-RAA-Karo, allerdings bezogen auf die 

9. und 10. Klassen zum Thema „Berufsfindung, Bewerbung“. Diese Projekte wurden im 

Computerbereich des Karo durchgeführt. 

In Bezug auf die Nachmittagsbetreuung im Karo wurde im Herbst 2005 die ersten Gespräche 

mit der Schulleitung geführt. Kontaktperson ist hier die Schulsozialarbeiterin. Es findet ein 

regelmäßiger Austausch statt. Die Hauptschule Butendorf sichert die Betreuung der Kinder 

bis 13.00 Uhr.   

 

 

 

Abendangebote: 

 

Mo 17.30-19.30 Uhr: Teenieabend für Mädchen und Jungen 10-14 Jahre 

Di  17.30-19.30 Uhr: Teenieabend für Mädchen und Jungen 10-14 Jahre 

Mi 17.30-20.00 Uhr: Mädchenabend für Mädchen 11-15 Jahre 

Do 17.30-20.00 Uhr: offene Jugendzeit für Mädchen und Jungen 13-17 Jahre 

Fr 17.30-20.00 Uhr: offene Jugendzeit für Mädchen und Jungen 13-17 Jahre 

 

   --------------------------------------------------------------- 
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Erfahrungen 

 

• beim Gewinnen von Kindern/Teenies für das Angebot 

Zu Beginn des Betreuungsangebotes im August 2005 gestaltete sich die Gewinnung neuer 

Mädchen und Jungen für die Betreuung als schwierig. Die positiven Erfahrungen der 

Mädchen und Jungen, die von Anfang an das Angebot genutzt haben, haben sich bei 

Mitschüler/innen und Eltern herumgesprochen. Im Augenblick gibt es mehr Interessent/innen 

als Betreuungsplätze. 

 

• mit der Elternarbeit 

Der Abschluss eines „Elternvertrages“ (schriftliche Vereinbarung zwischen Karo-Team und 

Eltern) nach einem ausführlichen persönlichen Gespräch hat sich als gute Basis erwiesen. 

Die Zusammenarbeit mit den Eltern (meist Mütter, aber auch Väter) verläuft bis auf wenige 

Ausnahmen sehr positiv (regelmäßige telefonische oder persönliche Kontakte und Austausch, 

Gesprächsbereitschaft, Handlungsbereitschaft, Wahrnehmen der Abmeldepflicht bei 

Nichterscheinen des Kindes).  

Für die Kinder mit besonderen Auffälligkeiten (2 Kinder ADS-Syndrom, 1 Kind Rolando-

Epilepsie) findet ein guter Austausch statt (z. B. Informationen über Medikationsänderungen 

und mögliche Auswirkungen).  

 

• mit der Integration und Förderung von Kindern mit Migrationshintergrund 

Kulturelle Annäherungen, sich positiv entwickelndes Miteinander der Nationen, in einigen 

Fällen ein deutlicher Schub in der Sprachentwicklung, im Beherrschen von sozialen 

Kompetenzen und Entwicklung von motorischen Fähigkeiten. 

 

• mit Partizipation von Kindern 

Die Kinder fühlen sich ernst genommen; sie betrachten das Haus als „ihr Karo“. (hohe 

Identifikation mit dem Haus). Die Mitarbeiter entwickeln zur Zeit neue Partizipationsformen. 

 

• mit dem Angebot von geschlechtsspezifischen Angeboten 

Besucherstruktur nach Geschlechtern ist ausgewogen (50% Mädchen, 50% Jungen) 

 

 

 

 

 

 

 


